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STADTTEILTAG
HEERSTRASSE NORD
Treffen Sie Burgunde Grosse  
am 11. April 2014

 Stadtteiltag am Freitag, dem 11. April 2014:
 10:00 bis     Besuch der Christian-Morgenstern-Grundschule
 11:45 Uhr     Rundgang durch die Schule und Gespräch über die  
 (nicht Chancen und Herausforderungen in der Berliner  
 öffentlich) Schulpolitik gemeinsam mit Raed Saleh 
   (Vorsitzender der SPD-Fraktion im Abgeordneten-
   haus) und Schulleiter Michael Ozdoba.
 
 
 12:00 bis Infostand
 12:45 Uhr gemeinsam mit Raed Saleh.
 (öffentlich)  Ort: Obstallee 28 – 30, 13593 Berlin 
   (vor dem „Staaken-Center“)

 13:00 bis     Besuch des Café Pi 8
 14:30 Uhr    Essen mit Bürgerinnen und Bürgern und 
 (öffentlich) Rundgang durch das Gemeindehaus gemeinsam  
   mit Raed Saleh.
                     Ort: Pillnitzer Weg 8, 13593 Berlin (Gemeindehaus  
   der Evangelischen Kirchengemeinde zu Staaken)

 14:45 bis Rundgang durch den Stadtteil
 15:45 Uhr gemeinsam mit Raed Saleh und 
 (öffentlich) Bodo Rockel (GSW) (angefragt).
   Treffpunkt: Obstallee 28 - 30, 13593 Berlin 
   (vor dem „Staaken-Center“)

 Ich freue mich auf Ihre Teilnahme! 

  Einladung zum
  Traditionellen Ostereiersuchen am Hahneberg
  der Abgeordneten Burgunde Grosse gemeinsam mit 
  der Staakener SPD

  Ostermontag, 21. April 2014, 11.00 Uhr, 
  Semmelländerweg, 13593 Berlin
 

  PROGRAMM



Willkommen zum  
Stadtteiltag Heerstraße Nord

Unser Brennpunktschulprogramm stellt für 218 Berliner 
Schulen, davon 15 Spandauer Schulen, mit besonderen Belas-
tungen insgesamt 15 Millionen Euro zur Verfügung.

Die Mittel für die Schul- und Sportstättensanierung wurden 
auf 64 Millionen Euro verdoppelt. In Spandau wird das Kombi-
bad Süd in der Gatower Straße saniert.

Damit sich alle Berlinerinnen und Berliner sicher fühlen kön-
nen, ist es unser Ziel die Polizei spürbar zu stärken. Deshalb 
wurden bei der Berliner Polizei 350 neue Stellen geschaffen.

Diese und weitere Schwerpunkte sind solide finanziert. Für 
2014/2015 haben wir einen ausgeglichenen Haushalt be-
schlossen, der ohne neue Schulden auskommt und mit dem 
sogar ca. 316 Millionen Euro Schulden getilgt werden.

Außerhalb des Stadtteiltags können Sie mich in Zukunft 
über mein Bürgerbüro in der Altstadt Spandau erreichen, 
zu dessen Neueröffnung ich Sie herzlich einlade:

Eröffnungsfeier Bürgerbüro Burgunde Grosse & Raed Saleh

Samstag, 12. April 2014, 11:00 bis 15:00 Uhr
Marktstraße 1, 13597 Berlin

Liebe Staakenerinnen und Staakener,

seit 2001 setze ich mich für Ihre Anliegen im Abgeordnetenhaus 
von Berlin ein. Es ist mir wichtig, mit Ihnen ins Gespräch zu kom-
men und über ihre Sorgen und Anregungen vor Ort mit Ihnen zu 
sprechen.

Als Mitglied des Ausschusses für Stadtentwicklung und Umwelt 
mache ich mich besonders für eine soziale und nachhaltige Quar-
tiersentwicklung im Einvernehmen mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern stark. Ich setze mich für ein friedliches Zusammenleben 
im Quartier sowie für bezahlbare Mieten ein. 

Ich lade Sie herzlich zu meinem Stadtteiltag in der Siedlung Heer-
staße Nord ein, die Teil meines Wahlkreises ist, zu dem Staaken und 
das südliche Falkenhagener Feld gehören.

An diesem Tag werde ich gemeinsam mit Raed Saleh, dem Vorsit-
zenden der SPD-Fraktion im Abgeordnetenhaus, die Christian-Mor-
genstern-Grundschule und das Café Pi8 besuchen,  einen Infostand 
durchführen sowie einen Spaziergang durch den Stadtteil unter-
nehmen. 

Ich freue mich, Sie auf meinem Stadtteiltag am 11. April zu treffen 
und mit Ihnen ins Gespräch zu kommen.

Ihre Burgunde Grosse

Für Heerstraße Nord und Berlin,
für unsere Hauptstadt und unseren Kiez

Wir von der SPD-Fraktion verbinden kluge In-
vestitionen in die Zukunft unserer Stadt mit 
stabilen Finanzen. Das haben wir seit 2011 auf 
den Weg gebracht:

Für 34.000 Sozialwohnungen, 5.000 davon in der Siedlung 
Heerstraße Nord, haben wir die Miete bis 2017 begrenzt, d.h. 
die Nettokaltmiete pro Quadratmeter darf in diesem Jahr nicht 
höher als 5,50 Euro und in 2015, 2016 und 2017 nicht höher als 
5,70 Euro liegen.

Wir haben einen Wohnungsneubaufonds mit 320 Millionen 
Euro eingerichtet, mit dem der Neubau bezahlbarer Woh-
nungen gefördert wird. Darüber hinaus werden die landeseige-
nen Wohnungsbaugesellschaften bis 2018 775 Millionen Euro 
für den Wohnungsbau einsetzen, um dem Wohnungsmangel in 
unserer wachsenden Stadt entgegenzuwirken und einen wei-
teren Anstieg der Mieten zu bremsen. Deshalb ist es wichtig, 
dass sie am 25. Mai diesen Jahres der Randbebauung auf dem 
Tempelhofer Feld zustimmen, um somit Verdichtungen in be-
stehenden  Quartieren zu vermeiden.

Es sind 10.000 neue Kitaplätze entstanden und 2.700 Lehre-
rinnen und Lehrer unbefristet neu eingestellt worden. Bildung 
ist der Schlüssel zu einem erfolgreichen Berufs- und Lebens-
weg.


